
Leitbild „Gleichstellung im Land Berlin“ 

Frauen und Männer* 

bestimmen und prägen in gleichem Maße das gesellschaftliche Leben in 
seinen politischen, wirtschaftlichen, kulturellen und sozialen Facetten, 

leben gleichberechtigt und selbstbestimmt in allen Belangen und Phasen ihres 
Lebens, 

erwirtschaften ihren eigenen Lebensunterhalt und eine armutsfeste 
Alterssicherung, gestützt auf gute Aus- und Weiterbildung, gleiche Entlohnung 
sowie gleichberechtigten Zugang zum Arbeitsmarkt, 

teilen sich gleichberechtigt Familien- und Fürsorgearbeit in Haushalt, 
Kindererziehung und Pflege unter Beibehaltung ihrer eigenständigen 
Existenzsicherung. 

Frauen und Männer 

partizipieren gleichberechtigt an den Ressourcen des Landes, 

können auf eine Verwaltung vertrauen, die geschlechtergerecht spricht, 
schreibt und handelt, 

lernen und lehren geschlechtergerecht in Schulen, Kitas und allen weiteren 
Bildungseinrichtungen, 

erfahren in Gesundheitsversorgung und Sport geschlechtergerecht 
ausgestaltete Angebote. 

Frauen und Männer 

fühlen sich sicher, leben gewaltfrei und ohne sexistische Diskriminierungen im 
privaten wie im öffentlichen Raum, 

entfalten sich frei in ihrer Persönlichkeit und werden in ihrer Vielfalt 
wahrgenommen und geachtet. 

* Mädchen, Jungen und Menschen mit weiteren Geschlechtsidentitäten, in ihren verschiedenen 
Lebensaltern und ihrer Vielfalt in Bezug auf sexuelle Orientierung, Behinderung, ethnische 
Herkunft, Religion oder Weltanschauung 


